
Kürten, den 07.08.2023

Liebe Leser*innen,

ein kurzer Newsletter direkt nach den NRW-Schulferien mit dem Hinweis auf Aktivitäten 
der IG Klima Kürten. Neben der Teilnahme am Flohmarkt der Kleiderkammer des Vereins 
ZinK im August, bietet der September anlässlich mehrerer Veranstaltungen, an denen wir 
teilnehmen oder die wir selber gestalten, Gelegenheit zu Information und Austausch mit 
Aktiven der IG Klima.

Allerorten wird von Wetter-Extremen berichtet. Deren Zahl und Heftigkeit scheint 
zuzunehmen. Die Aufgabe der notwendigen Klimaneutralität und der Anpassung an die 
Klimaveränderungen ist dringender  denn je. Die Lösungen liegen in den Bereichen 
Energie, Mobilität, Biodiversität und Nachhaltigkeit auf der Hand. Wir müssen als gesamte 
Menschheit entschieden das Steuer herumreißen. Leider geschieht es allzu oft, dass 
andere Interessen, Populismus und Fehlinformation zur Verunsicherung der Menschen 
führt. 

Wir  versuchen  als  IG  Klima  zu  informieren,  verfolgen  dabei  selbstredend  keine
wirtschaftlichen Interessen und sind den Erkenntnissen der Wissenschaft verpflichtet. In
diesem Newsletter erfahren Sie, welche Aktivitäten wir in der nächsten Monaten planen.

Wir wünschen eine informative Lektüre!

Wer diese Info-Mail nicht mehr erhalten möchte, kann sich per Mail abmelden unter: 
info(at)klima-kuerten.de.

Ziele der IG Klima Kürten

Die IG Klima Kürten setzt sich vor Ort für die Umsetzung der Energie-, Wärme- und 
Mobilitäts-Wende, sowie für den Schutz der Biodiversität und der Förderung der 
Nachhaltigkeit ein. Wenn Sie mehr über unsere Arbeit erfahren oder gerne mit einsteigen 
möchten, können Sie unter info@klima-kuerten.de Kontakt aufnehmen. Unsere Teams 
freuen sich über Verstärkung. 

Patrick Walraf (Sprecher IG Klima Kürten)

mailto:info@klima-kuerten.de


IG  Klima – beim Flohmarkt der Kleiderkammer         

Flohmarkt am 12. August 

von 11-16 Uhr 

Kleiderkammer des 

ZinK-Vereins 

Dorfstraße 14, Kürten-Bechen 

(ehemaliges Gasthaus Zur
Erholung) 

Die IG Klima Kürten informiert  beim Flohmarkt  der  Kleiderkammer  Kürten
über ihre Aktivitäten in den Bereichen Biodiversität, Nachhaltigkeit im Alltag
und Energie-, Wärme- und Mobilitätswende.

Der folgende Artikel von Daja Wolter, Mitglied des Team Nachhaltigkeit im
Alltag,   thematisiert  den  Ressourcenverbrauch  bei  der  Herstellung  von
Kleidung und gibt wertvolle Tipps zu mehr Nachhaltigkeit  im Modebereich. 

Nachhaltiges Shopping in der Kleiderkammer Kürten
von Daja Wolter

In Europa werden pro Person durchschnittlich jedes Jahr fast 26 Kilogramm
Textilien gekauft und etwa elf Kilogramm davon weggeworfen. Weniger als
die Hälfte der Altkleider wird zur Wiederverwendung gesammelt und nur ein
Prozent  wird zu neuer  Kleidung recycelt.  Die Bekleidungsproduktion steigt
stetig  an,  während  die  durchschnittliche  Nutzungsdauer  eines
Kleidungsstücks gesunken ist.



Ungehemmter  Klamotten-Konsum  oder  lieber  wertschätzendes,
verantwortungsvolles  Einkaufen?  Gemeinsam  Ressourcen,  Klima  und
Umwelt schonen und gleichzeitig Freude am Stöbern, Entdecken und Stylen
haben?

Wie  dringend  notwendig  ein  Umdenken  in  unserem  Konsumverhalten  ist,
zeigen folgende Fakten.

Bei  der  Herstellung eines einzigen Baumwoll-T-Shirts  werden 4,4 kg CO2
ausgestoßen. In der EU verursachte eine Person im Jahr 2020 durch den
Kauf von Textilien rund 270 Kilogramm CO₂-Emissionen, insgesamt führte
der Verbrauch von Textilerzeugnissen in der EU zu 121 Millionen Tonnen
Treibhausgasemissionen.

Weltweit verursacht die Modebranche 10 Prozent der CO₂-Emissionen – mehr
als internationale Luftfahrt und Seeschifffahrt zusammen.

Die  Ökobilanz  eines  T-Shirts  aus  Synthetik-Fasern  ist  sogar  noch
verheerender.  Hinzu  kommt,  dass  bei  einer  einzigen  Wäsche  von
Polyesterkleidung  700.000  Mikroplastikfasern  freigesetzt  werden  können.
Etwa 35 Prozent des primären Mikroplastiks, das in die Umwelt gelangt, wird
durch Waschen von synthetischen Textilien verursacht. Dabei wird der größte
Teil  des  Mikroplastiks  bei  den  ersten  Waschgängen  freigesetzt.  „Fast
Fashion“,  welche  auf  Massenproduktion,  niedrigen  Preisen  und  hohen
Verkaufszahlen basiert, führt zu einem Anstieg an ersten Waschgängen und
damit auch zu einer erhöhten Freisetzung von Mikroplastik.  Insgesamt hat
das Waschen synthetischer Produkte zu einer Ansammlung von 14 Millionen
Tonnen Mikroplastik auf dem Grund der Ozeane geführt. 

Ca.  2.700  Liter  Süßwasser  werden  für  die  Produktion  eines  Baumwoll-T-
Shirts verbraucht, etwa so viel, wie ein Person in 2,5 Jahren trinkt.

In 2020 wurden im Durchschnitt neun Kubikmeter Wasser, 400 Quadratmeter
Land und 391 Kilogramm Rohstoffe benötigt, um Kleidung und Schuhe für
jeden EU-Bürger herzustellen. Hinzu kommen ca. 20 Prozent der weltweiten
Wasserverschmutzung, die durch die Färbung und Veredelung von Textilien
im Rahmen ihrer Herstellung verursacht werden. Der Textilsektor ist somit die
drittgrößte Quelle für Wasserverschmutzung und Flächenverbrauch.

Das ist eine verheerende Bilanz und wir sollten uns die Frage stellen, was wir
damit machen. Die Augen verschließen und weitermachen wie bisher? Oder
nutzen  wir  sie  als  Antrieb,  um  unser  Verhalten  wirksam  zu  verändern,
gemeinsam neue Wege und Lösungen zu finden, ohne auf die Freude am
Einkaufen verzichten zu müssen? 



Wir können nämlich auch anders:

• Nur das kaufen, was wirklich benötigt wird 
• Beim Einkaufen auf Nachhaltigkeit und Langlebigkeit achten 
• So wenig wie möglich waschen, bei möglichst geringen Temperaturen 

und an der Luft trocknen 
• Die Nutzungsdauer der Kleidung durch den Kauf von gebrauchter 

Kleidung, Reparatur und Weitergabe so weit wie möglich zu verlängern 

Gerade für die letzten Punkte bietet sich uns durch die Kleiderkammer Kürten
eine wunderbare Gelegenheit. 

In der Dorfstraße 14 in Kürten-Bechen (ehemaliges Gasthaus Zur Erholung)
betreibt der ZinK-Verein einen gemütlichen Second-Hand-Laden mit  einem
abwechslungsreichen  Sortiment  zu  sehr  günstigen  Preisen.  Schuhe,
Accessoires und Kleidung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene warten
auf neue Trägerinnen und Träger. Dank des großen Zulaufs und der Vielzahl
an Spenden gibt es stets etwas Neues zu entdecken.

Das engagierte Team der Kleiderkammer freut sich auf unseren Besuch!

Spendenannahme

montags 15 bis 18 Uhr

Second-Hand-Laden

dienstags und mittwochs 15 bis 18 Uhr 

sowie jeden 1. Samstag im Monat 10 bis 12:30.

SAVE THE DATE – WICHTIGE TERMINE

IG Klima  beim Weltkindertag in Kürten 

Am 09.09.2023 von 14:00 bis 17:00 Uhr findet der Weltkindertag in Kürten vor
dem Jugendzentrum K 41 an der Bergstraße in  Kürten statt. Viele Gruppen
aus Kürten werden wieder anwesend sein. Die IG Klima möchte Angebote
rund um das Thema Natur erleben anbieten.



Globaler Klimastreik

Am  15.09.2023 um 14:00 Uhr startet  in Bergisch Gladbach die Demo der
Initiative „Klimagerecht Leben“. Damit schließt sich Bergisch Gladbach dem
weltweit  gleichzeitig  stattfindenden  globalen  Klimastreik  von  Fridays  for
Future an. 

Ob in Frankreich,
Italien oder Myanmar: 

Weltweit erleben Menschen, wie unsere Lebensgrundlagen zerstört werden – 
die Klimakrise ist real. Doch anstatt die notwendigen Maßnahmen zu 
ergreifen, gehen Politik und Wirtschaft in den Verdrängungsmodus und 
betreiben skrupelloses Greenwashing. Grüne Märchen und Klimareden 
anstatt echter Emissionsminderungen sind die beliebten Methoden. Ganz 
vorne mit dabei ist der selbsternannte Klimakanzler Olaf Scholz. Vor dem G7 
Gipfel startet er derzeit eine Lobby-Initiative für neue klimaschädliche 
Investitionen und wirbt für mehr fossiles Gas. Gleichzeitig stellt er sich hin 
und rühmt sich für das Vorreiterland Deutschland bei Erneuerbaren Energien.
Es muss Schluss sein damit, grün zu sprechen und fossil zu handeln!

Vor wenigen Tagen hat die UNO verkündet, dass die nächsten 5 Jahre 
vermutlich die wärmsten seit Beginn der Wetteraufzeichnung werden. Wir 
befinden uns mitten in der Klimakrise. Deswegen müssen wir jetzt raus aus 
Kohle, Öl und Gas, brauchen eine echte Verkehrswende und einen Aufbruch 
auf allen Ebenen. Nie zuvor war es wichtiger als in diesem Jahr, dass 
Menschen weltweit für Klimaschutz aufstehen und zeigen, dass ehrliches, 
schnelles Handeln dringend notwendig ist. 

Daher rufen wir am 15. September den nächsten Globalen Klimastreik aus!“
(Quelle:  https://fridaysforfuture.de/klimastreik/)

KLIMATAG Kürten – „save the date“

Am 23.09.2023 zwischen 11:000 und 18:00 Uhr planen wir in Kooperation mit
der Gemeinde Kürten einen Klimatag mit Vorträgen, Ständen, Informationen,
Probefahrten usf. Es wird um Biodiversität, Nachhaltigkeit im Alltag, Energie-,
Wärme- und Mobilitätswende gehen. 

Quelle: WWF



Eine Möglichkeit zur Stärkung zwischen den Veranstaltungen kann jede*r 
Hungrige auf dem Karlheinz-Stockhausen-Platz beim zeitgleich 
stattfindenden Food-Truck-Festival finden. 

Nähere Angaben folgen mit dem nächsten Sonder-Newsletter und auf 
unseren Instagram- und Facebook-Kanälen, im Gemeinde-
Veranstaltungskalender, sowie in der Regional-Presse.

-  - - - - - - - - - - - - - - – - - - - - - - - - - - 

So, das war es erst einmal wieder mit News rund ums Klima. 

Wir wünschen Allen einen fürs Klima engagierten Sommer.
Bis zum nächsten Mal.

Mit allerbesten klimafreundlichen Grüßen,

Patrick Walraf (Sprecher der IG Klima Kürten)


